
zwei Dutzend Kinder auf nunmehr zwei 
Etagen betreut unser Verein inzwischen 
in der Krabbelstube in der Robert-
Schneider-Straße 66. Seit vergangenem 
Jahr hat sich wieder einiges getan in 
der Kinderkrippe. Nach dem Kauf des 
Hauses konnten die umfangreichen 
Umbau- und Renovierungsarbeiten ab-
geschlossen werden.

Eine aus feuerpolizeilichen Gründen 
notwendige Außentreppe vom ersten 
Stock in den Garten wurde installiert 
und das Außengelände zu einem attrak-
tiven Spielgarten umgestaltet. Die in-
zwischen vier Erzieherinnen werden von 
rund vierzig ehrenamtlichen Helferin
nen unterstützt. Dank Zuschüssen von 
Stadt und Land, großzügigen Spenden 
und engagierten Vereinsmitgliedern  
kann der Verein „Sag ja zum KInd e.V.“ 
seine 1989 begonnene Arbeit – junge, 

ungewollt schwanger gewordene Müt-
ter zu unterstützen und so Kind, Schul-
ausbildung, Lehre oder Studium unter 
einen Hut zu bringen – fortsetzen. Im 
Namen der Kinder möchte ich mich da-
her bei Spendern, Mitgliedern und Hel-
fern ganz besonders herzlich bedan-
ken. Wenn sie auch in Zukunft den 
Verein „Sag ja zum Kind“ unterstützen, 
freuen wir uns sehr. Jede Spende ist 
willkommen. 
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Sicherheitsschulung für 
die Mitarbeiter
S icherheit war Thema bei zwei Veran-
staltungen für die Mitarbeiterinnen und 
Helferinnen der Robert-Schneider-Stra-
ße. So gab es einen Erste Hilfe-Kurs für 
die Haupt- und Ehrenamtlichen Kräfte 
und im März unterwies die Berufsfeuer-
wehr der Stadt die Mitarbeiterinnen im 
Brandschutz. Bei dem Nachmittag am 
20. März ging es um ganz praktische 
Dinge, erinnerte sich Krippenleiterin 
Annegret Fielitz. Beispielsweise wurde 
die schnelle Verständigung zwischen  

den beiden Stockwerken angesprochen. 
Weswegen sich nun Signalpfeifen in den 
Etagen befinden, die bei Feuer auch die 
anderen sofort alarmieren können. 

Weiterhin erinnerte die Feuerwehr dar-
an, bei einem Alarm immer die Ruhe zu 
bewahren und das Gebäude geordnet 
zu verlassen. Durch Nachzählen ist 
sicher zu stellen, dass keiner vergessen 
wurde, wenn man das Haus schnell ver-
lassen muss.
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Ein herzliches Dankeschön an unsere ehrenamtlichen Helferinnen:
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Bei der Bürgerehrung, die die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt jährlich vor-
nimmt wurden auch die ehrenamtlichen 

Helferinnen und Mitarbeiterinnen des 
Vereins „Sag ja zum Kind ausgezeich-
net“.
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Einweihung des neuen Spielgartens Prominente kochen in der Organgerie

E in Polizeirevier ist das Haus in der 
Robert-Schneider-Straße 66 schon län-
ger nicht mehr, aber seit dem 1. Juni ist 
die Krabbelstube komplett. Rechtzeitig 
zum Beginn der Sommersaison konnte 
dank Spenden im Hof ein Spielgarten 
mit Holzturm, Wackelbrücke, Sandkiste 
und Rutsche zusammen mit Kindern, 
Spendern und Bürgermeister Wolfgang 
Glenz eingeweiht werden. Vereinsvor-
sitzende Hildegard Strube dankte bei 
der feierlichen Einweihung Anfang Juni 
besonders dem Vorsitzenden des Rota-
ry-Clubs, Herrn Dr. Hans-Rolf Ropertz, 
sowie Frau Hanna Merker, die dazu bei-
trugen die 20.000 Euro für Kauf und 
Montage des Spielgerätes aufzubringen. 

„Wir sind vor allem dankbar, dass uns immer wieder großzügige Spender und 
Sponsoren unterstützen“, sagte die Vorsitzende Hildegard Strube. „Ohne dieses 
Engagement könnten wir unsere Arbeit nicht leisten.“ Der Spielgarten ist mit seiner 
neuen Einrichtung an die Besonderheiten der Krippe angepasst, beispielsweise 
einer breiten Rutsche, so dass auch die Kleinsten dort risikolos spielen können. 
„Damit ist eine weitere wichtige Etappe der erfolgreichen Vereinsarbeit zum Krab-
belstubenausbau geschafft“, freute sich Hildegard Strube.

Lammfilets und andere lukullische 
Verlockungen gab es Anfang Juli in der 
Orangerie. Bei der Aktion „Gäste ko-
chen  für Gäste“ – eine Idee des Restau-
rant-Inhabers Orlando Carroccia – be-
kochte die Darmstädter Prominenz die 
Gäste des Restaurants Orangerie und 
der Erlös – es waren 5000 Euro – ging 
an eine wohltätige Einrichtung, dieses 
Jahr war es der Verein „Sag ja zum 
Kind“.

Am 1. Juli trafen sich zum gemeinsamen 
Kochen John Dew vom Staatstheater 
Darmstadt, der CDU Landtagsabgeord-

nete Rafael Reißer, Leif Blum, Frak
tionsvorsitzender der FDP in der Stadt
verordnetenversammlung, Dieter Rudolf, 
ehemaliger SV 98-Torhüter, Professor 
und Wirtschaftsweiser Bert Rürup, der 
unter anderem hervorragend Wein 
reichte, Georg Sellner, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Darmstadt, Schau
spielerin Iris Stromberger, Kaplan 
Stefan Weißbäcker, Moderator und 
Autor Rainer Witt und Kultusministerin 
Karin Wolff. Zusammen mit Orlando 
Carroccia und seinen Mitarbeitern koch-
ten sie für 100 Gäste neben den er-
wähnten Lammfilets unter anderem Tor-

tellini mit schwarzen Trüffeln und 
Seeteufelbäckchen. „Hildegard Strube 
hatte mich gefragt, ob ich mitmache 
und ich habe spontan zugesagt“, erin-
nerte sich Rafael Reißer. Er hatte erst 
damit gerechnet etwas kochen zu müs-
sen, erzählte er, wurde dann aber mit 
Fleisch schneiden und servieren beauf-
tragt. Eine gute Gelegenheit einmal in 
einer ganz anderen Atmosphäre mit den 
verschiedensten Leuten ins Gespräch 
zu kommen, fand der Landtagsabge-
ordnete. „Es war ein wirklich netter 
Abend und hat mir viel Spaß gemacht“, 
sagte Reißer. 

Die prominente Kochbrigade in der Orangerie
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